
AFGHANISTAN
HILFSPROJEKTE FÜR NOTLEIDENDE UND VERFOLGTE

Sozialprojekt in der Bamiyan-Provinz 

im Gebiet Yakawlang:

Die deutsche Krankenschwester Edda Dohm 

ist schon viele Jahre im Haus „Zuflucht“ tätig, 

dass sie 1990 in einem der ärmsten Regionen 

Afghanistans gründete. Sie hat bereits die 

afghanische Staatsbürgerschaft angenom-

men. Unter ihrer Leitung werden ausge-

stoßene, heimatlose, behinderte und an Lepra 

erkrankte Menschen, vorwiegend Frauen, 

aufgenommen. 

Die EMG unterstützt dieses Projekt und prüft 

die Übernahme der Trägerschaft.

Unser Büro in Kabul dient der Vorbereitung 

des Familiennachzugs von anerkannten 

Flüchtlingen aus Afghanistan. Die EMG trägt 

die Bürokosten und unterstützt die interna-

tionalen Vernetzungen unseres Mitarbeiters. 

Hierfür benötigen wir Geldspenden.    .

Edda Dohm während ihres Besuches in Glasow 

und im Haus „Zuflucht“

Projekte:   PJ 2015-037  /   PJ 2015-003

Die EMG engagiert sich darüber hinaus an der Dokumentation des Völkermordes    

an den HAZARA und hilft diesem besonders unterdrückten Volk.               .


